transport logistic

Forum: Wenn schwer nicht mehr gut geht. Warum die Politik bei Schwertransporten eine Nummer größer denken muss

Wie soll eine Schlüsselindustrie wie der Maschinen- und Anlagenbau auf den internationalen Märkten Vorsprung gewinnen, wenn Schwerlasttransporte schon an der nächsten Brücke hängen bleiben? Die infrastrukturellen Engpässe in Deutschland stehen im Zentrum einer Podiumsdiskussion auf der transport logistic 2009 in München.

Zeit und Ort:

Mittwoch, den 13. Mai 2009

11:00 bis 12:00 Uhr

Konferenzraum A42

Podiumsteilnehmer:

Dipl. Ing. Heinz Rößler, Inhaber der Spedition Kübler GmbH

sowie hochrangige Vertreter folgender Organisationen:

· Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (B.U.N.D)

· Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)

· Deutscher Städtetag

· und der verladenden Wirtschaft im Maschinen- und Anlagenbau.

Moderation:

Hans-Wilhelm Dünner, Herausgeber der

Fachzeitschrift „Schiffahrt Hafen Bahn

und Technik“

Eine gemeinsame Veranstaltung des

Bundesverbandes Öffentlicher Binnenhäfen

e.V. (BÖB), der Bundesfachgruppe

Schwertransporte und Kranarbeiten

(BSK) und des ShortSeaShipping Inland

Waterway Promotion Center (SPC)

